
Liebe Einsiedler,

im nächsten Jahr wird Chemnitz 875 Jahre alt. 

Wir als Ortschaft sind eingeladen uns an den
Festlichkeiten zu beteiligen. Dazu haben wir
uns in der nächsten Ortschaftsratssitzung
am 24.10.2019 Frau Schaub von der CWE
eingeladen. Die CWE ist als Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft mit der Organisation der
875-Jahrfeier beauftragt. Wir möchten über

die verschiedenen Vorschläge diskutieren. Es können auch weitere
Ideen eingebracht werden. Das Ziel soll eine Präsentation von Einsie-
del mit unseren Vereinen, Firmen und  unseren Festen im Rahmen der
875-Jahrfeier sein. 

Ich möchte über den aktuellen Stand unserer Projekte aus dem Ort-
schaftsrat berichten:

Ufermauer „Einsiedler Hauptstraße/Ecke Einsiedler Neue Straße
Die Arbeiten an der Ufermauer auf der „Alten Hauptstraße“ gehen dem
Ende entgegen und sollen vor dem Winter abgeschlossen werden.
Dabei wird zum Abschluss die Straße bis zum Fußweg komplett erneu-
ert. Bei solchen Komplettmaßnahmen ist es gut, daß Chemnitz vor
Jahren die Straßenausbaubeiträge gestrichen hat und damit keine
Kosten für Anlieger anfallen können.

Kindergarten
Im Kindergarten haben nun endlich die Arbeiten zur kompletten Sanie-
rung der Außenanlagen begonnen. Damit geht eine Vorbereitungszeit
von über fünf Jahren zu Ende. Der Ortschaftsrat hatte in den letzten
Jahren mehrere Änderungen zum Haushalt von Chemnitz mit wechseln-
den Erfolg eingereicht. Erst wurde der Beschluss abgelehnt, dann zu
wenig Mittel genehmigt. Im Doppelhaushalt 2017/18 konnten die
Mittel nochmal um 50000 Euro erhöht werden. Jetzt kann endlich der
Bau beginnen, nach dem das Geld reicht und eine Firma zur
Ausführung gefunden wurde. Wir wünschen uns eine kurze Bauzeit
ohne neue Überraschungen und das bald gespielt werden kann! 

Fußweg vom Plan zum Kirchweg
Die Treppe auf dem Fußweg zur Kirche konnte erneuert werden. Das
Vorhaben wurde problemlos über Maßnahmen zur Verkehrssicherung
finanziert. Damit ist der Weg nun komplett wieder  begehbar. Auch
wurde der Weg nun mit haltbareren Baustoffen gebaut. Er sollte nun
für viele Jahre zur Verfügung stehen. 
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Breitbandausbau / schnelles Internet
Chemnitz hat 40 Millionen Fördermittel für den Breitbandausbau/DSL
erhalten.  Auch Einsiedel soll dann mit schnellen Internet versorgt
werden. Aktuell läuft eine Europaweite Ausschreibung zur Findung
eines Betreibers für die neuen Leitungen. Ich denke bis 2019/20 sollte
es verbunden mit einigen Baumaßnahmen, zu einer weitgehenden
Fertigstellung der Anschlüsse kommen. 

Druckerhöhungsanlage 
Die Druckerhöhungsanlage für die Wasserleitung an der Schollstraße
und am Dittersdorfer Weg ist abgeschlossen. Sobald alle Hausan-
schlüsse erneuert sind erfolgt die Inbetriebnahme.  

Weitere Projekte stecken noch im Dornröschenschlaf:

Fahrradweg im Zwönitztal 
Der Baubeginn für das Chemnitzer Modell/Straßenbahn verschiebt
sich bis mindestens Sommer 2018.(siehe letzten Anzeiger) Der Bau
des Fahrradweges kann erst im Anschluss erfolgen bzw. ist Bestand-
teil  des  Baues der Straßenbahn.   Der Fahrradweg soll am Kreisver-
kehr Bahnhof Reichenhain an der Erfenschlager Straße beginnen. Die
weitere Verbindung in Richtung Innenstadt ist dann über die Reichen-
hainer Straße (Fahrradweg auf dem linken Fußweg stadteinwärts), die
neue Frauenhofer Straße oder durch den Stadtpark möglich. Die
Lücken vom Kreisverkehr bis zum Beginn der jeweiligen Radwege
müssen noch geschlossen werden. In Richtung Einsiedel soll der
Radweg über die vorhandenen Nebenstraßen (Am Zwönitzufer, Am
Gutsberg, Kurt-Franke Straße und Lindenstraße) geführt und mit
neuen Teilstücken ergänzt werden. 
Der bisher geplante und finanzierte Ausbau endet vorerst am Einsied-
ler Bahnhof. Eine Weiterführung bis nach Dittersdorf und dann weiter
entlang des gesamten schönen Zwönitztales ist geplant. 

EINLADUNG ZUR PFLANZUNG UNSERER LUTHERLINDE AM 31.10.17 
14 UHR AUF DEM AUGUST-BEBEL-PLATZ.

Kirchgemeinde und Ortschaftsrat Einsiedel 
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Aus dem Ortsgeschehen

Damit entsteht in Kombination mit der Straßenbahn ein vielseitig nutz-
bares Verkehrsangebot, das sowohl als Freizeitangebot für Familien
als auch für den Alltagsverkehr genutzt werden kann. Die Ausführung
ist 2018/19 geplant.

Brücke am Rathaus
Die Brücke hinter dem Rathaus ist noch in der Planung. Wir warten auf
die Vorlage. Es soll eine Brücke mit neuen Leichtbauteilen, entwickelt
von der Universität Chemnitz, werden.  Die Brücke wird komplett
barrierefrei  gestaltet. Auch der Hochwasserschutz wurde mit der
Vorsorge bis HQ100 (hundertjähriges Hochwasser) beachtet. Leider
haben wir sonst nur HQ25 als Schutzziel in Einsiedel.

Außengelände der Grundschule
Das Gute ist, die Finanzierung steht. Jetzt muss dringend die Planung
abgeschlossen und die Leistung ausgeschrieben werden, damit im
nächsten Jahr endlich gebaut werden kann. 

Für den weiteren Ausbau und die Instandhaltung von Fußwegen und
Straßen steht leider in diesem Doppelhaushalt 2017/2018 kein Geld
mehr zur Verfügung. Damit wird der dringend notwendige Fußweg
Richtung Siedlung auch nicht realisiert. Wir werden das Thema zur
nächsten Haushaltsberatung wieder einreichen.  

Hinweise und Wünsche an den Ortschaftsrat können Sie auch gern an: 
Email: ortschaftsrat@einsiedel.net senden.

Vielen Dank für Interesse.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit

Falk Ulbrich

Ortsvorsteher

Baumaßnahmen in den Ortschaften 
Gebäudemanagement und Hochbau

25.08.2017 

Bericht von der Ortsvorstehersitzung am 04.09.2017 bei der Oberbürgermeisterin
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Öffnungszeit - Rathaus Einsiedel, 
Einsiedler Hauptstraße 79

Öffnungszeiten - Bürgerservicestelle Einsiedel für 2017
1. Montag im Monat
08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr

Termine für 2017 
06.11.2017; 04.12.2017

Tel.: 037209 / 66 40
Fax: 037209 / 66 418

Außerhalb der Öffnungszeiten können folgende Bürgerservicestelle
genutzt werden:

Bürgerhaus am Wall
Düsseldorfer Platz 1, 09111 Chemnitz
Tel.: 0371 488-3355, Fax: 0371 488-3394
Mo und Fr: 08:30 - 12:00 Uhr 
Di und Do: 08:30 - 18:00 Uhr
Sa 09:00 - 13:00 Uhr 

Bürgerservicestelle Morgenleite
Bruno-Granz-Straße 2, 09122 Chemnitz (gegenüber Ärztehaus) erreich-
bar mit der Straßenbahnlinie 5 oder 4.
Tel.: 0371 488-3380, Fax: 0371 488-3393
Mo: 08:30 - 12:00 Uhr
Di, Do: 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 

Leistungsangebot: 
Allgemeine Serviceleistungen
• Für Ämter und Einrichtungen der Stadtverwaltung Chemnitz

werden folgende Leistungen angeboten:
• Auskünfte zu Standorten, Zuständigkeiten und Sprechzeiten
• Bereitstellung, Entgegennahme und Weiterleitung ausgewählter

Vordrucke, z.B. Wohngeld, Bundeselterngeld, Landeserziehungs-
geld, Feststellungs- bzw.  Änderungsantrag Schwerbehindertenei-
genschaft

• An- und Abmeldung der Hundesteuer
• An-, Um-, Abmeldung der Müllbehälter beim ASR
• Entgegennahme und Weiterleitung von Anträgen, Beschwerden,

Hinweisen, Post, Fundsachen, Meldungen über wilde Müllablage-
rungen und Schrottfahrzeuge

• Ausstellung des Familienpasses des Freistaates Sachsen
• Ausgabe von Anträgen zur Befreiung von der Rundfunkgebühren-

pflicht
• Ausgabe ausgewählter Vordrucke zur Einkommenssteuererklärung
• amtliche Beglaubigungen von Schriftstücken und Unterschriften
• Verkauf von Müll-, Grünschnitt-, und Laubsäcken des ASR
• Ausgabe von gelben Säcken
• Verkauf von Mietspiegeln
• Gewährung von Einsichtnahmen in die Satzungen der Stadt Chemnitz 

Einwohnermelde- und Passwesen
• An-, Um- und Abmeldung des Wohnsitzes
• Beantragung Führungszeugnis, Gewerbezentralregisterauszug
• Eintragung einer Auskunftssperre
• Eintragung eines Widerspruches zur Weitergabe der Daten
• Beantragung und Ausgabe von Personalausweisen, Reisepässen,

Kinderreisepässen (keine Sofortausstellung vorläufiger Dokumente)
• Erteilung von Melde- und Aufenthaltsbescheinigungen, steuerli-

chen  Lebensbescheinigungen
• Bearbeitung von Verlustanzeigen zu Personaldokumenten
• Erteilung schriftlicher und mündlicher Melderegisterauskünfte

Kfz-Zulassung
• Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen
• Änderung Fahrzeugschein bei Wohnortwechsel innerhalb von

Chemnitz
• Entgegennahme von Veräußerungsmitteilungen
• Reservierung von Wunschkennzeichen

Hinweise zur Beantragung neuer Personaldokumente
Bei der Beantragung sind folgende Unterlagen vorzulegende:
• aktuelles biometrisches Lichtbild (35 mm x 45 mm)
• gültiges Identitätsdokument (z. B. alter Personalausweis, Reise-

pass, Kinderausweis, Kinderreispass)
• Personenstandsurkunde (Geburts- oder Eheurkunde, Familien-

stammbuch)

Kosten:
Personalausweis:
• für Personen ab 24 Jahre 28,80 € (10 Jahre gültig)

• für Personen unter 24 Jahre 22,80 € (6 Jahre gültig)

Reisepass:
• für Personen ab 24 Jahre 59,00 € (10 Jahre gültig)

• für Personen unter 24 Jahre 37,50 € (6 Jahre gültig)

Die Gebühr ist bei Antragstellung zu bezahlen.

Für Auskünfte über die Leistungen der Kraftfahrzeugzulassungs-
behörde, der Meldebehörde und zum Wohngeld erreichen Sie die
Stadtverwaltung Chemnitz unter der Behördennummer: 

0371 / 115, Montag - Freitag von 8:00 - 18:00 Uhr.

Informationen vom  Bürgerservice/Ortschaftsrat

Öffnungszeiten Büro Ortschaftsrat Einsiedel 

Dienstag, 15:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 037209 / 66 40
Fax: 037209 / 66 418
Mail: ortschaftsrat@einsiedel.net
Informationen: www.einsiedel.net

Sprechstunde des Ortsvorstehers

nach Vereinbarung bitte über: falkulbrich@online.de

Sitzungen des Ortschaftsrates Einsiedel 2017

24.10.2017; 28.11.2017

Die Sitzungen des Ortschaftsrates Einsiedel finden in der Regel diens-
tags, 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses Einsiedel, Einsiedler
Hauptstraße 79, 09123 Chemnitz statt.

Alle interessierten Einwohner sind herzlich als Zuhörer zu den öffentli-
chen Sitzungen eingeladen. In jeder zweiten öffentlichen Sitzung
findet eine „Einwohnerfragestunde“ statt, in der allgemein interessie-
rende und Einsiedel betreffende Fragen von den Bürgern gestellt
werden können.
Der Ortsvorsteher oder die Ortschaftsräte werden diese Fragen beant-
worten. Sollte es erforderlich sein, werden Fragen und Anregungen an
die Stadtverwaltung weitergegeben.
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Redaktionsschluss Einsiedler Anzeiger 

Ausgabe Dezember 2017:  am 01.12.2017

Erscheinungstermin: voraussichtlich  ab 10.12.2017

Bitte die Artikel an einsiedel@riedel-verlag.de senden oder direkt

im Büro des Ortschaftsrates Einsiedel abgeben.

Informationen vom  Bürgerservice/Ortschaftsrat

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Auch weiterhin gibt es die Möglichkeit, den Bürgerpolizisten, Polizei-
hauptkommissar Jürgen Michler zur Bürgersprechstunde, zu den u.g.
Terminen, im Rathaus Einsiedel – Begegnungsstätte Einsiedel
(Erdgeschoss) von 14:00 - 17:00 Uhr zu erreichen.

Termine 2017:
07.11.2017; 05.12.2017

Außerhalb der Sprechstunden ist Herr Michler über Polizeirevier -
Südwest, Polizeistelle - Bürgerpolizei, Schulstraße 9, 09125 Chemnitz;
Tel.-Nr. 0371 / 52 63 - 280 oder 0172 / 35 65 88 7 zu erreichen.

Verkauf von Grünschnitt-, Laub- u. Restmüllsäcken

Der Verkauf der kostenpflichtigen Grünschnitt-, Laub- und Restmüll-
säcke erfolgt nur über die Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel.

Ein zusätzlicher Verkauf von Grünschnitt-, Laub- und Restmüllsäcke
erfolgt bei Postagentur/Modehaus Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße
82 und in der Bäckerei Worf in Berbisdorf.

Ausgabe von gelben Säcken

Die kostenlose Ausgabe der gelben Säcke erfolgt über das Büro des
Ortschaftsrates, der Bürgerservicestelle im Rathaus Einsiedel und
bei Herrn Schlaffke - Postagentur / Modehaus Schlaffke, Einsiedler
Hauptstraße 82.

Öffnungszeiten: 
MO - FR: 9:00 - 12:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr 
SA: 9:00 - 12:00 Uhr

Mitnahmestellen für den Einsiedler Anzeiger:

Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79

• Büro des Ortschaftsrates 

• Begegnungsstätte Einsiedel (Erdgeschoss)

• Bibliothek Einsiedel (Erdgeschoss)

Postagentur L. Schlaffke, Einsiedler Hauptstraße 82

Fleischerei Edel, Einsiedler Hauptstraße 90

Getränkemarkt Guts-Quelle, Einsiedler Hauptstraße 135A

GETRÄNKEWELT, Wiesenufer 1

Café Lebensart, Einsiedler Hauptstraße 102

Futtermittelhandel C. Claus, Einsiedler Hauptstraße 87 

Uhren- und Schmuckgeschäft Kerstin Rößler, 

Einsiedler Hauptstraße 89

Sparkasse Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 78-80

Kindertagsstätte Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 25

Bäckerei Worf, Berbisdorf, Berbisdorfer Straße 111

Auto Schwebe GbR, Talsperrengrund 21

Jugendklub Einsiedel,

Eins-Zwo-Gesundheitsstudio

Veranstaltungskalender für Einsiedel 2017
Aktualisierung am 23.05.2017

Datum Veranstaltung/Veranstalter

11.11.2017 Tanz zum Karnevalsauftakt

Begegnungsstätte Einsiedel 

11.11.2017 Martinsfest in Berbisdorf

Verein Berbisdorf

02.12.2017 Weihnachtsfeier im Gymnasium Einsiedel

Ortschaftsrat Einsiedel 

16.12. und Einsiedler Weihnachtsmarkt

17.12. 2017 Ortschaftsrat/Einsiedler Gewerbeverein

Änderungen vorbehalten! 

Der Veranstaltungskalender wird mit jeder Ausgabe aktualisiert.

Der Ortschaftsrat lädt die Senioren zur Geburtstagsfeier ein

Dienstag, 12.12.2017 für die Monate Oktober/November/Dezember

Die Seniorengeburtstagsfeier findet ab diesem Jahr für jeweils 3 Monate, 

in der Begegnungsstätte Einsiedel, 14:30 Uhr statt. 

Es erwartet Sie ein kleines Programm der Grundschule oder des Kindergartens.
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Informationen vom

Bürgerservice/Ortschaftsrat

Di 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 037209/2413
Mail:
einsiedel@stadtbibliothek-chemnitz.de
Internet:  www.stadtbibliothek-chemnitz.de

Stadt-Bibliothek Chemnitz

…und für alle Kinder ab 5 Jahren
gibt es einmal im Monat unsere
Vorlesestunde  

„Auf leisen Sohlen…“
jeden letzten Dienstag 
im Monat 16:30 Uhr

Der Eintritt ist frei

Termine: 24.10. und 28.11.2017

Kreativnachmittag für die ganze Familie 
am 28. Oktober im TIETZ

Origami, die Kunst des Papierfaltens, ist am Anfang etwas knifflig aber
mit ein bisschen Übung lässt sich aus einem meist quadratischen Blatt
Papier ein wahres Kunststück fertigen. Die zwei- oder dreidimensiona-
len Objekte wie z.B. Tiere, Papierflieger, Gegenstände oder geometri-
schen Körper entstehen allein durch Falten. 

Wer sich im Origamifalten ausprobieren und erleben möchte, wie
daraus Schmuckstücke entstehen, ist zum Kreativnachmittag für Jung
und Alt unter dem Motto „Makerspace trifft Paperspace“ am Samstag,
28.10.2017, 14 - 18 Uhr in die Zentralbibliothek im TIETZ eingeladen. 

Der Nachmittag mit Do-it-yourself-Angeboten für die ganze Familie
bietet Inspiration & Anregungen schöne Dinge selbst zu machen und zu
gestalten. Im "Paperspace" dreht sich alles um die Themen Papier,
Schrift und Buch. Hier erwartet die Besucher eine kleine Buchbinder-
werkstatt für die Herstellung eines Notizbuches, Kreative können sich
im Schöpfen von Papier ausprobieren, Bibliothekarinnen laden in eine
mittelalterliche Schreibwerkstatt ein, und es wird gezeigt wie man aus
Origamifiguren Schmuckstücke anfertigen kann. 

Im "Makerspace" - der Mitmachwerkstatt in der Stadtbibliothek - wird
der Schwerpunkt auf technische Aktivitäten gelegt. Für Interessenten
gibt es hier die Möglichkeit sich mit 3D-Druck-Technik zu beschäftigen
und die neue Technologie selbst auszuprobieren. 

Unter dem Motto "erlebbare Stromkreise" können Kinder und Erwach-
sene ihre eigene LED-Taschenlampe basteln und das Chemnitzer
Repair Cafe zeigt, wie man alleine oder gemeinsam mit anderen
defekte Dinge reparieren kann.

Wer das Origamifalten schon ein wenig zu Hause üben möchte, dem
empfiehlt das Team der Stadtteilbibliotheken das Buch „Christians
Origami-Zoo“. In dem Buch sind Faltanleitungen für verschiedene
exotische Tiere, wie Giraffe, Löwe und Schlange enthalten, aber auch
Eulen, Tauben oder Hasen können gefaltet werden. Ergänzt wird das
Buch durch eine DVD, auf der einige Basteleien vorgeführt werden.

Der Ortschaftrat 
gratuliert auf diesem Wege 
allen Jubilaren und 
wünscht auch weiterhin 
Gesundheit, 
Schaffenskraft 
und Erfolg!

Besondere Glückwünsche erhalten 

am 26.08. zum 75. Geburtstag Frau Sigrid Heinrichs, 
am 26.08. zum 90. Geburtstag Frau Käthe Zimmermann, 

am 04.09. zum 75. Geburtstag Herr Wolfgang Arnhold, 
am 09.09. zum 75. Geburtstag Herr Manfred Delling, 
am 12.09. zum 95. Geburtstag Frau Elfriede Röbel, 
am 13.09. zum 70. Geburtstag Frau Elfriede Maier, 
am 13.09. zum 80. Geburtstag Herr Günter Oertel, 
am 15.09. zum 75. Geburtstag Frau Regina Sporbert, 
am 16.09. zum 70. Geburtstag Herr Bernd Langguth, 
am 19.09. zum 70. Geburtstag Frau Rita Tanger, 
am 20.09. zum 75. Geburtstag Frau Ursula Merfort, 
am 21.09. zum 75. Geburtstag Frau Helene Kreysig, 
am 23.09. zum 75. Geburtstag Frau Gertraude Dittmar, 
am 24.09. zum 80. Geburtstag Herr Reinhard Köhler, 

am 02.10. zum 75. Geburtstag Herr Dr. Christian Radehaus, 
am 05.10. zum 70. Geburtstag Herr Gerd Rudolph, 
am 06.10. zum 80. Geburtstag Frau Hannelore Weigand, 
am 09.10. zum 70. Geburtstag Herr Harry Klauß, 
am 10.10. zum 75. Geburtstag Herr Karl-Heinz Merfort, 
am 11.10. zum 70. Geburtstag Herr Jürgen Födisch, 
am 12.10. zum 80. Geburtstag Frau Jutta Nötzel, 
am 13.10. zum 75. Geburtstag Frau Hannelore Kreisl, 
am 16.10. zum 90. Geburtstag Herr Karl-Friedrich Meiner, 
am 22.10. zum 85. Geburtstag Frau Lieselotte Hänsch, 
am 25.10. zum 90. Geburtstag Frau Ingeburg Kreißig, 
am 29.10. zum 80. Geburtstag Frau Ursula Schober, 
am 31.10. zum 70. Geburtstag Frau Marita Slany, 
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Grundschule Einsiedel

Neues aus der Grundschule 

Am 17.9.2017 gestalteten unsere Grundschüler ein buntes Programm zur Kirmes im Festzelt
gegenüber der Brauerei. Es wurden Lieder und Gedichte vorgetragen und die Tanzkinder führ-
ten 2 Tänze auf. Am 23.9.2017 starteten unsere besten Sportler und Sportlerinnen beim Cros-
slauf der Chemnitzer Schulen. Alle Kinder unserer Schule belegten tolle Plätze in wirklich
großen Startfeldern. Von 120 Mädchen der AK 9 wurden folgende Plätze belegt: 25. Platz Jose-
phine Keller, 62.Platz Johanna Hoffmann, 79. Platz Julie Schlegel, 80.Platz Klara Grieshammer,
85.Platz Leni Preßler. Bei den Jungen belegten von 116 Startern der AK 9 : Platz 4  Josiah Reiter,
Platz 7 Moritz Förster, Platz 52 Willi Weber, Platz 67 Luca Koch. Bei den Mädchen der AK 10
belegte Nora Hauck den 19.Platz von 42 Startern. Bei den Jungen der AK 10 gingen 46 Schüler an
den Start. Nick Werner belegte den 15. Platz und John Hollnagel den 39.Platz.
Herzlichen Glückwunsch an alle für diese tollen Platzierungen!!!

Am 25.9.2017 besuchten alle Klassen unserer Schule die Veranstaltung"Peter und der Wolf" in
der Stadthalle Chemnitz. 

Wir freuen uns nun auf weitere Höhepunkte im neuen Schuljahr.

A.Richter
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Exakt vor 20 Jahren wurden die leerstehenden Räume der ehemaligen
Arztpraxis in der Seydelstraße 26/ Ecke Neue Einsiedler Straße vom
damaligen Ortsvorsteher Peter Ulbrich den hiesigen Jugendlichen zur
Verfügung gestellt. Monatelang dauerten die Um- und Ausbauarbei-
ten, die in freiwilligem Engagement von den jungen Menschen selbst
durchgeführt wurden, ehe dann im März/April 1998 die Räume für
Besucher geöffnet wurden. Damals gab es einen Aufenthaltsraum mit
Tischen und einer Imbisstheke sowie ein Spielzimmer, in dem es eine
Tischtennisplatte und eine elektronische Dartscheibe zum freien Spie-
len gab.
Inzwischen stehen in diesem Raum ein Dart- und ein Spielautomat, ein
Kicker- und ein Billardtisch. Die Tischtennisplatte steht mittlerweile
eine Etage tiefer, wo sich zudem ein Bandprobenraum befindet.
Aufgrund von Bauarbeiten konnten die Kellerräume allerdings seit
April diesen Jahres nicht mehr genutzt werden. Mitte September nach
über fünf Monaten (23 Wochen) Trockenlegung wurden nun endlich
die letzten Maßnahmen abgeschlossen und der Tischtennisraum und
der Bandprobenraum konnten wieder bezogen werden.

Tag der offenen Tür mit gratis Zuckerwatte, Flohmarkt und Bogen-
schießen im Garten.

Pünktlich zum 20jährigen CLUBbestehen am 30. September wurde
dank tatkräftiger Unterstützung der Besucher und des Ortsvorstehers
der neue Zaun fertig.
Darüber hinaus wurde das elektronische Spielgerät „t-wall" installiert
und eingeweiht. (Danke für den spontanen Aufbau an M.K. und C.B.)
Die „Klatschwand“ ist ein 2x2 Meter großes modernes Trainingsgerät,
an dem man willkürlich erscheinende Lichtimpulse ausdrücken muss
und seine Reaktionszeit und Geschicklichkeit austesten kann. In den
Herbstferien wird am Freitag, den 13. Oktober ein t-wall-Turnier statt-
finden.

Alle sind fasziniert von der neuen Klatschwand „t-wall“ (im Bild ist kein
Licht zu sehen), an der man allein oder zu zweit gegeneinander spielen
kann.

Außerdem gab es Bogenschießen im Garten und einen kleinen
Flohmarkt vor dem Haus sowie gratis Zuckerwatte für alle. Im CLUB-
Quiz konnte jeder sein Wissen über den Treff, dessen Besucher und
Angebote unter Beweis stellen. Gewonnen haben Benni und Chanti, die
sich über Preise und eine Urkunde freuen konnten, ebenso wie die
jüngsten Teilnehmerinnen Trostpreise erhielten.
Später gab es Chili con Carne mit Reis oder Brötchen und abgeschlos-
sen wurde der Tag mit einem Spieleabend bei Trival Persuit.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die zahlreichen Unterstüt-
zer, die mit großzügigen Spenden, Zeit oder Arbeitseinsatz diesen Tag
ermöglichten. Besonders bedanken möchte ich mich bei der Bäckerei
Voigt, dem Café Lebensart und dem Einsiedler Brauhaus, darüber
hinaus bei den vielen Helfern (Ph. U. Ju. Pa. Cl. Wi. Lo. Ma. Sa. Gr. Fa.) -
ohne euch hätte es nur halb so viele Angebote gegeben, wäre es nur
halb so schön, halb so spaßig und halb so bunt gewesen.

Auch im Alltagsgeschäft sind einige Eltern und Anwohner eine enor-

me Hilfe bei Reinigungsarbeiten (Danke an M.N. und R.K.), Hausmei-

stertätigkeiten (Danke an H.K., S.W. und F.U.) oder wenn es einfach

nur um passendes Material und Werkzeug geht.

Ich weiß, dass diese großartige Unterstützung nicht selbstverständ-

lich ist. Vielen Dank!

Wir haben noch einiges geplant bis zum Ende des Jahres. Neben dem
traditionellen Kürbisschnitzen im Oktober, haben wir seit September
eine Hallenzeit, in der wir Volleyball oder andere Sportarten ausüben
und probieren können.
Es wird einen Termin zum Go-Kartfahren in der Powerhall geben, um
den Gutschein einzulösen, den wir bei der U18-Wahl für „Chemnitz
schönste Wahlurne“ gewonnen haben. Außerdem besteht die Möglich-
keit noch einige Neuanschaffungen für den Kinder- und Jugendtreff zu
tätigen - kommt vorbei und bestimmt mit, was es werden soll.

Der 1. Platz für „Chemnitz' schönste Wahlurne“, den wir im Weltecho
zur U18-Wahlparty überreicht bekamen.

Zum Schluss noch eine Information: vom 23. Oktober bis 6. November
bleibt der Jugendclub wegen Urlaub geschlossen. Danke für euer
Verständnis!

Ansonsten ist immer Dienstag bis Freitag und an manchen Samstagen
von 15 bis 20 Uhr geöffnet. Der aktuelle Monatsplan findet sich auf den
lokalen Einsiedler Homepages sowie unter www.kinderland-sach-
sen.de
Man muss sich nicht anmelden und keinen Beitrag zahlen, also traut
euch, kommt einfach vorbei und schaut's euch an!

Bis bald und einen schönen Herbst!

Silke

Kinder- und Jugendtreff Einsiedel CLUB „E“ - KINDERLAND-Sachsen e.V.
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Kinder- und Jugendtreff Einsiedel CLUB „E“ - KINDERLAND-Sachsen e.V.

Schnuppert ein Stichel-Stachel-Mann mit der
schwarzen Schnauze dran,
schläft in einem Blätternest den langen,
kalten Winter fest.
In der warmen Frühlingsnacht ist er hungrig
aufgewacht.
Frisst den fetten Schneckenbraten, kannst du
seinen Namen raten?

Samen, Körner, immer mehr,
schleppt er Säckeweise her.
Tag für Tag, ist das nicht toll?
Stopft er sich die Backen voll.
Wer ist es?

Blau und grün können sie sein.
Man macht daraus Saft und auch Wein.
Sie schmecken süß, das könnt ihr mir 
glauben! Es sind …?

Die Schale ist hart, doch gut ist der Kern,
im Herbst und im Winter zerknackst du sie
gern!
Was ist es?

Wer bin ich?
Ich hänge im Baume, habe rote Wangen, 
ein Stänglein auch
und einen dicken runden Bauch.

Wer bin ich?
Stacheln hab ich wie ein Igel.
Und wenn ich vom Baum falle,
springt ein braunes Männlein raus.

In die Höhe steigt er mit dem Wind,
an einem Faden hält ihn das Kind.
Er ist aus Papier,
wenn du es weißt so sag es mir.

Ich sehe aus wie ein runder Ball,
ganz rund und schwer allemal.
Innen bin ich gelb und habe viele Kerne.
Du kannst mich essen und aus meiner Schale
wird eine tolle Laterne.

Im Frühling werde ich vom Bauern im Feld
versteckt und im Herbst sucht er mich wieder.
Aber dann bin ich nicht mehr allein, ich habe
viele Kinderlein!

Wer ist so klug,wer ist so schlau,
dem schüttle ich was vom Bäumchen.
Ist innen gelb und außen blau,
hat mitten drin ein Steinchen.
Was ist es?

Der Bäcker macht es täglich frisch.
Es liegt am Morgen auf dem Tisch.
Was ist es?

(Igel, Hamster, Weintrauben, Nüsse, Apfel,
Kastanie, Drache, Kürbis, Kartoffel, Pflaume,
Brot) 

Zum Ausmalen und Rätseln!
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Heimatgeschichte

Hatten Sie das gewusst?

Vor einiger Zeit erreichte mich ein Brief von Prof. Dr. Volker Hahn aus
Dresden, einem ehemaligen gebürtigen Einsiedler. 

Prof. Dr. Hermann Rühle, geboren 1927 in Meißen, verbrachte aber
seine Kindheit und Jugend  in Einsiedel. Der Vater Karl war im Getreide-
handel Langer beschäftigt, die Mutter Erika war eine Schwester des
Baumeisters Horst Seifert. Sie wohnten in der Hauptstraße 71.

Hermann Rühle hatte Architektur studiert und arbeitete bis zu seinem
Tod  1993 in Dresden. Sein Spezialgebiet war der Schalenbau. Ausge-
bildet wurde er von Prof. Leonhard in Stuttgart. Dieser war zur damali-
gen Zeit der bedeutendste Fachmann auf diesem Gebiet in Europa.
Rühle hatte eine einmalige Gelegenheit, sein Wissen zu erweitern. Die
Chance im Westen zu bleiben, nahm er nicht wahr, denn er liebte seine
sächsische  Heimat und verließ sie nicht.

Seine größten Leistungen waren neben dem Kuppelbau des Planetari-
ums Manfred von Ardenne in Dresden- Weißer Hirsch und die Projek-
tierung des Fernsehturms in Dresden-Wachwitz.

Dieser wurde nach den Plänen der Architekten Johannes Braune, Kurt
Novotny und Hermann Rühle von 1963-1969 errichtet. Er ist mit einem
Stahlbetonring im  Durchmesser von 21 Metern sechs Meter tief im
Lausitzer Granit verankert. 
Der Turm misst 252 Meter und ist damit das zweithöchste Bauwerk im
Osten Deutschlands nach dem Berliner Fernsehturm. Der Turm ist ein
technisches Denkmal.

Heute ist er Eigentum der Deutschen Telekom, die aber jeden Publi-
kumsverkehr ausschließt, angeblich  aus Geldmangel und Sicherheits-
bedenken. So können das zu DDR Zeiten beliebte Fernsehkaffee und
die Aussichtsplattform derzeit leider nicht genutzt werden. Ein Förder-
verein hat bislang ergebnislos für die Wiederbelebung des Turmes
gekämpft.

I. Rost September 2017
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Veranstaltungen der Kirchgemeinde
Einsiedel mit Erfenschlag & Berbisdorf

Kirchgemeinde

Ende Oktober 2017 bis Weihnachten 2017

Sonntag, d. 29. Oktober
17 Uhr Konzert mit Trompete und Orgel in der Kirche Einsiedel

Alexander Lenk und Friedrich Pilz, zwei Meister auf ihrem 
Instrument, bringen Werke von J. S. Bach, G. Fr. Händel, Jean-
Baptist Loeillet u.a. zu Gehör. Auch Choräle Martin Luthers 
werden (in Bearbeitung) erklingen. 

Dienstag, d. 31. Oktober  --  Reformationsjubiläum
10 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst in Harthau

Sonntag, d. 5. November
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottes-

dienst in Einsiedel
Sonnabend, d. 11. November
10-13 Uhr Adventsbasteln im Kantorat für Kinder
17 Uhr Laternenumzug und Feier zum Martinstag in Berbisdorf. 

Treffpunkt: Oberer Ortseingang.
Sonntag, d. 12. November
10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Berbisdorf  -  mit Lobpreis und 

anschließendem Kirchenkaffee
Dienstag, d. 14. November
19:30 Uhr Vortrag im Kantorat: „Luther und die Reformation im Spiegel

der Medaillenkunst“  - mit Dr. Rainer Grund, dem Direktor des
Dresdner Münzkabinetts

Sonntag, d. 19. November
10 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor und einem Programm 

zur Jahreslosung 2017 in Einsiedel; gleichzeitig Kindergottes-
dienst, anschließend Kirchenkaffee

Mittwoch, d. 22. November  -  Buß- und Bettag
19:30 Uhr Lobpreisabend mit Feier des Heiligen Abendmahles im 

Kantorat
Sonntag, d. 26. November  -  Ewigkeitssonntag
9 Uhr Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl in Berbisdorf
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligen Abendmahl in Einsiedel, g

leichzeitig Kindergottesdienst

Sonntag, d. 3. Dezember   -  1. Advent
10 Uhr Familiengottesdienst in Berbisdorf
17 Uhr Adventsmusik in der Kirche in Einsiedel

Sonntag, d. 10. Dezember  -  2. Advent
10 Uhr Adventsgottesdienst in Einsiedel
Sonntag, d. 17. Dezember  -  3. Advent
17 Uhr Weihnachtsliedersingen in der Einsiedler Kirche

Sonntag, d. 24. Dezember  -   4. Advent / Heilig Abend
14 Uhr Christvespern mit Krippenspiel der Kinder in Berbisdorf und 

in Einsiedel
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinder in Berbisdorf
17 Uhr Christvesper mit Verkündigungsspiel in Einsiedel

Montag, d. 25. Dezember  -  1. Weihnachtsfeiertag
6 Uhr Christmette mit Verkündigungsspiel in Berbisdorf

Dienstag, d. 26. Dezember  -  2. Weihnachtsfeiertag
10 Uhr Festgottesdienst in Einsiedel

Blaukreuz in Deutschland e. V.
Begegnungsgruppe Chemnitz-Einsiedel
Ansprechpartner: Robby Mai,
Tel.: 01522-5985633, Mail: mail@rbby.de

Wir bieten Hilfe an bei der Beratung von Suchtgefährdeten, Suchtkran-

ken und deren Angehörigen bei Problemen mit dem Alkohol.

Die Beratungen und Hilfsangebote sind kostenlos. Alle Gespräche
werden vertraulich behandelt. Sollten Betroffene Bedenken haben und
einen Besuch der Selbsthilfegruppe scheuen, dann steht Herr Robby
Mai unter o. g. Telefonnummer gerne als Ansprechpartner und Vermitt-
ler zur Verfügung.
Wir als Gruppe treffen uns jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 18:30

Uhr, im Rathaus Einsiedel, Einsiedler Hauptstraße 79, 1. Stock.

Sonstiges
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Begegnungsstätte Einsiedel

Ein Aufruf, eine herzliche Bitte

Dass die Interessengruppen des Seniorenklubs „Montagstreff der
Stricklieseln“ und „Kreatives Gestalten“ sehr aktiv sind, um Hilfe u.a.
für den Elternverein krebskranker Kinder Chemnitz e.V. zu leisten,
hatten wir in der Augustausgabe des Einsiedler Anzeigers in dem
Beitrag „Hilfsbereite Seniorinnen“ berichtet. Fleißig sind sie und
haben auch neue Ideen, die sie gerne verwirklichen wollen. Aber dazu
brauchen sie Unterstützung, die sie sich von der Leserschaft dieses
Blattes erhoffen.

Haben Sie, liebe LeserInnen, noch Puppen aus früherer Zeit, die in
irgendeiner Ecke der Wohnung ein unbeachtetes Dasein fristen, dann
übergeben sie diese bitte den hilfsbereiten Seniorinnen. Neu bestrickt
und frisch angekleidet sollen die Puppen dann dem oben genannten
Verein übergeben werden, vielleicht zu Weihnachten. Viele würden
sich freuen, wenn durch diesen Aufruf das Vorhaben Erfüllung fände:
die hilfsbereiten Seniorinnen, die Eltern und besonders die Kinder.
Die Begegnungsstätte  Einsiedel nimmt die gespendeten Puppen
jederzeit gerne entgegen und sagt hiermit im Voraus den Gebern ein
herzliches Dankeschön.

StB/RM

Musik und Unterhaltung

Die Begegnungsstätte meldet sich regelmäßig im Einsiedler Anzeiger
zu Wort, doch nicht nur mit ihren Monatsprogrammen, sondern auch
mit Beiträgen, die von ihren Veranstaltungen berichten oder auf beab-
sichtigte hinweisen. Gelegentlich wird dort vom „Seniorenklub“
gesprochen. Verstehen Sie, liebe LeserInnen, das bitte nicht so, dass
es sich dabei um einen Verein mit eingeschriebenen Mitgliedern
handelt. In der Begegnungsstätte treffen sich jedoch zahlreiche Senio-
rInnen, um einige Stunden ihrer freien Zeit im geselligen Kreis  zu
verbringen, dabei interessanten Beschäftigungen nachzugehen und
öfters auch - siehe Artikel „Hilfsbereite Seniorinnen“ in der Augustaus-
gabe dieses Blattes - um nützlich tätig zu sein. Oder sie kommen auch
nur der Unterhaltung, des Amüsements wegen her, so etwa zum
Sommerfest im Juli und Weinfest im September. Gern besucht sind
ebenfalls die musikalischen Nachmittage. Ich denke da an die mit
Conny und Uwe im Juni, mit dem Akkordeonspieler Didi im Juli, mit der
Opernsängerin Helgard Benedix und ihrem Partner unter dem Titel
„Schöne Melodien“, mit dem Quintett „Da capo“ , das gern gehörte
Stücke, klassisch bis zum Berliner Schlager, spielte. 

Alle genanntenVeranstaltungen wurden mit viel Beifall belohnt. Der
Dank der Anwesenden richtete sich aber nicht nur an die Musiker und
Künstler, sondern auch an das Team der Begegnungsstätte mit ihrer
Leiterin und an den Klubrat, die diese unterhaltsamen Nachmittage
organisieren und für den kulinarischen Rahmen dabei sorgen.

Bei aller Freude und innerer Befriedigung an dem, was die Begeg-
nungsstätte bietet und was es dort zu erleben gibt, wird über einen
Punkt kritisch diskutiert. Der liegt zwar nicht im Verantwortungsbe-
reich der Begegnungsstätte, betrifft aber alle Senioren und löst bei
ihnen Unverständnis aus. 
Es handelt sich um die vom Ortschaftsrat durchgeführten Geburtstags-
feiern für Senioren. Man ist sich einig, dass es eine schöne Geste des
Ortschaftsrates ist, die Jubilare zu einem gemeinsamen Treffen einzu-
laden; ein Brauch, der seit mehr als 25 Jahren üblich ist. 

Aber gab es früher, zunächst jeden Monat und seit ein paar Jahren nur
noch zweimonatlich durchgeführt, immer eine persönliche Einladung
dazu, der 30 bis 35 Geburtstagskinder, manchmal sogar mehr gefolgt
sind, so wird seit über einem Jahr nur noch einmal im Quartal diese
Feier veranstaltet und nicht mehr persönlich dazu eingeladen. 
Aus Gründen des Datenschutzes, wie es heißt. 

Das können die SeniorInnen nicht verstehen, dass durch eine persönli-
che Einladung der Datenschutz verletzt sein soll.  
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Die nunmehr nur noch im Einsiedler Anzeiger veröffentlichte allgemei-
ne und unpersönliche Einladung hat dazu geführt, dass - von vielen
vielleicht gar nicht gelesen oder zum entsprechenden Termin verges-
sen - kaum mehr als 5 oder 6 Jubilare jeweils anwesend waren, und das,
obwohl eben nur einmal im Quartal diese Geburtstagsfeier stattfindet. 

Dazu schreibt eine Seniorin: „Ich kann mir nicht vorstellen, dass die
älteren Menschen sich das merken, wenn so lange im Voraus die
Termine erscheinen......Die Kinder vom Kindergarten oder Hort boten
ein kleines Programm, was immer gut angekommen ist. Viele ältere
und alte Jubilare, die keine Kinder oder Enkel bzw. Urenkel haben, für
die war es ein besonderer Höhepunkt. Wie oft wurde dann noch mitein-
ander geplaudert von früher, wie es damals war. Soll das vielleicht
eines Tages nicht mehr sein? 
In anderen Gemeinden werden in entsprechenden Informationsblät-
tern die Geburtstagskinder doch auch mit Namen und Alter genannt
und beglückwünscht. 

Eine Bitte an den Ortschaftsrat: Macht Euch Gedanken, wie es weiter
gehen kann, denn auch Ihr werdet einmal alt.“

Ja, alt wollen alle werden, dabei aber jung im Herzen bleiben. 
Diesem Ziel dienen letzten Endes auch die Programme und Veranstal-
tungen der Begegnungsstätte. 

Für die nächste Zeit sind der Spieletag von Rabattz für jung und alt am
10.10., das Oktoberfest am 13.10., das Herbstmedlay des Orchesters
„Freudenklänge“ am 20.10. und der Karnevalsauftakt am 11.11. beson-
ders zu nennen, auf die sich alle FreundInnen des Seniorenklubs
bereits freuen, die aber auch von den Interessierten und allen, denen
an Unterhaltung und Spaß gelegen ist, besucht werden können. 

Herzlich willkommen können wir, die SeniorInnen und das Klubteam
der Begegnungsstätte, da nur sagen.

StB/SRS/RM              

„Älter werden mit Köpfchen“

liebe Leserinnen und Leser, hier kommen Ihre neuen Aufgaben!

Zunächst jedoch in eigener Sache zu den antworten mit „N“ im vorletz-
ten Anzeiger. Hier war der Fehlerteufel am Werke. In Frage „d“ muss es
heißen: „Welches ist das Gedeck der Hunde?“ - der Napf

1. Tierisch - tierisch
Finden Sie heraus, welche Tiere für welche menschlichen Eigenschaf-
ten benutzt werden. Z. B.: zärtliches Haustier - Schmusekatze
a) furchtsames Haus - und Wildtier
b) Nässe liebendes Nagetier
c) ewig nörgelndes Milchtier
d) mürrisches Pelztier
e) unsauberer Vogel
f) versacktes Federvieh
g) hervorragender Vorzeige - 4 - Beiner
h) Sehhilfe tragendes Reptil
i) unbeholfener Vierbeiner
j) Platzhirsch aller Feiern
k) trinkfreudiger Vogel
l) Kleintier, das sich eifrig durch Gedrucktes frisst
m) aufgedonnertes Rindvieh
n) zu anhänglicher 4 - Beiner
o) mittelloser Raubvogel
p) Pelztier, das unangenehm Riechendes versprüht

2. Tiere in Pflanzennamen
Vor kurzem habe ich mal überlegt, wie häufig Tiere in Pflanzennamen
vorkommen.
Öfter als man denkt! Die beiden Teile sollen Sie einander zuordnen.
Z. B.: Maul - Löwe: Löwenmaul
Lilie, Blümchen, Garbe, Kropf, Veilchen, Gurke, Bart, Schelle, Fuß,
Kraut, Zunge Klau, Schnabel, Milch, Schwanz, Miere, Wurz  -
Schaf, Tiger, Tauben Gänse Schlangen, Igel, Hund(s), Fuchs, Hahnen,
Geiß Kuh, Läuse, Ochsen, Bären, Vogel, Storch Wolf(s)

3. Personennamen
Weil wir einmal bei Namen sind - davon gibt es ja unzählige. Für eine
bessere Übersicht schlage ich wieder eine Tabelle vor: Links unterein-
ander das ABC, daneben drei Spalten. Gesucht werden Frauennamen,
die auf „e“ enden ,Männernamen auf „o“ und Namen von denen es
eine männliche und weibliche Variante gibt. (zur Erinnerung: A, B, C, D,
E, F, G, H, I, J, K, L, M, N, O, P, Q, R, S, T, U, V, W, X. Y, Z)

z.B.: 
w.: - e               M.: - o m./w.
A  Anne Arno August/Auguste
B Brigitte                    Bruno Bert /Berta
usw.

4. 10 Antworten mit dem Buchstaben „P“.
Finden Sie zu den Fragen 10 Antworten, die jeweils mit „P“ beginnen!
z.B.: Welches „P“ klebt man auf Wunden? - Pflaster - 
1. Welches „P“ macht man aufs Exempel?`
2. Welches „P“ ist immer bei der Taufe dabei?
3. Welches „P“ hält mit Schwefel zusammen?
4. Welches „P“ kann im sichersten Gefängnis ausbrechen?
5. Welches „P“ ist noch wertvoller als Gold?
6. Welches „P“ ist ein hochhackiger Damenschuh?
7. Welches „P“ spielt in der griechischen Sage die Flöte?
8. Welches „P“ ist das Grabmal der Pharaonen?
9. In welchem „P“ sucht man ständig nach Teilen?
10. Welches „P“ hält die Latte auf den Fußballtor?

5. Mit viel Phantasie
Im Frühjahr hatten wir Sie angeregt, zu 10 beliebigen Wörtern eine
kleine Geschichte zu schreiben. 

Die folgende stammt von Helga Hofer.
Wörter: - altersgerecht, Zeit, Begegnungsstätte, Anregung, Training,
Freiübungen, Arme, Beine, Körper, fit, Spaß, Interessenten

Text: 

„Liebe Einsiedler,

bitte nehmen Sie sich Zeit für altersgerechte Gymnastik.
In der Begegnungsstätte Einsiedel erhalten Sie Anregungen, auch für
häusliches Training. Es geht hier nicht um Ausbildung zu Spitzensport-
lern, sondern um Freiübungen die Arme, Beine und den ganzen Körper
anregen fit zu bleiben. Unter fachgerechter Anleitung und mit viel
Spaß Treffen sich jeden Mittwochnachmittag 10 Frauen in der Begeg-
nungsstätte im Rathaus Einsiedel.
Sie würden sich auch über weitere Interessenten freuen.“ 

Hoffentlich waren meine Aufgaben auch diesmal interessant für Sie!

R. Wolfram

Begegnungsstätte Einsiedel
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Veranstaltungsplan Oktober 2017

DI 24.10. 10:00 Uhr Treff der Theatergruppe
13:00 Uhr Kleine Wanderung
15:00 Uhr „Unter vollen Segeln ins Verderben“ 

DVD Show mit Korporal Stange
16:00 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler

MI 25.10. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten
13:00 Uhr Singstunde mit Wolfgang
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 26.10. 10.00 Uhr Gedächtnistraining
12:30 Uhr Es kann gespielt werden. 

(Romme`, Skat, Brettspiele)
FR 27.10. 9:00 Uhr Tagesfahrt ins Vogtland mit Räuberessen
MO 30.10. 12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln

Computerkurse am eigenen Laptop sind nach Terminabsprache
möglich. Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und viel Freude.

Veranstaltungsplan November 2017

MI 02.11 9:00 Uhr Kreatives Gestalten
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 03.11. 10:00 Uhr Gedächtnistraining
12:30 Uhr Es kann gespielt werden.

(Romme`, Skat, Brettspiele)
17:30 Uhr AG Foto

MO 06.11. 10:00 Uhr Clubratssitzung
12:00 Uhr Wir spielen Darts. / Treff der Stricklieseln
14:00 Uhr Vertreter des „Elternverein krebskranker Kinder

e. V. Chemnitz“ sind zu Gast
15:00 Uhr Kräuterstammtisch

DI 07.11. 10:00 Uhr Gedächtnistraining
13:00 Uhr Kleine Wanderung
15:00 Uhr China „Reich der Mitte“

Filmvortrag mit Herrn Seidel
17:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler

MI 08.11. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten
13:00 Uhr Singstunde mit Wolfgang
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
15:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 09.11. 12:30 Uhr Es kann gespielt werden.
(Romme`, Skat, Brettspiele)

SA 11.11. 14:00 Uhr Wir laden herzlich zum Karnevalsauftakt mit 
den Ebersdorfer Musikanten ein.
Motto: „Wir lassen Blumen sprechen“ 
(Unk.: 5 Euro)

MO 13.11. 12:00 Uhr Wir spielen Darts. / Treff der Stricklieseln
DI 14.11. 10:00 Uhr Gedächtnisspiele für jung und alt

13:00 Uhr Kleine Wanderung
15:00 Uhr „Der Iran, das Kernland Persiens

“ Filmvortrag mit Herrn Seidel
17:30 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler

MI 15.11. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 16.11. 12:00 Uhr Es kann gespielt werden.
(Romme’, Skat, Brettspiele)

MO 20.11. 12:00 Uhr Wir spielen Darts. / Treff der Stricklieseln
DI 21.11. 10:00 Uhr Gedächtnistraining

13:00 Uhr Kleine Wanderung
14:00 Uhr „Eine musikalische Kaffeestunde“

„Juvento Anato“ und „La Cantana“
DO 23.11. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten

12:00 Uhr Es kann gespielt werden. 
(Romme`, Skat, Brettspiele)

MO 27.11. 12:00 Uhr Wir spielen Darts / Treff der Stricklieseln
DI 28 .11. 10:00 Uhr Gedächtnistraining

13:00 Uhr Wir schieben ruhig die Kugeln/Wir spielen 
Bingo

16:00 Uhr Treff der Hobbymaler
MI 29.11. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten

14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 30.11. 12:00 Uhr Es kann gespielt werden. 
(Romme‘, Skat, Brettspiele)

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und viel Freude.
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Veranstaltungsplan Dezember 2017

MO 04.12. 12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln
DI 05.12. 9:00 Uhr Adventsfahrt zur Talspeere Lichtenberg
MI 06.12. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten

13:00 Uhr Kleine Wanderung
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 07.12. 10:00 Uhr Gedächtnistraining
12:30 Uhr Es kann gespielt werden.

(Skat, Rommè, Brettspiele)
17:30 Uhr Treff der Foto AG

FR 08.12. 15:00 Uhr mit dem Gesangsduo Fam. Haupold
SA 09.12. Geschlossene Veranstaltung
MO 11.12. 10:00 Uhr Clubratssitzung

12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln
15:00 Uhr Kräuterstammtisch

DI 12.12. 10:00 Uhr Gedächtnistraining bei Kerzenschein und 
Räucherduft

14:30Uhr Geburtstagsfeier OR (Okt., Nov. u. Dez.)
16:00 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler

MI 13.12. 9:00 Uhr Kreatives Gestalten
13:00 Uhr Singstunde mit Wolfgang
14:00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
16:30 Uhr Englischkurs mit Elisabeth

DO 14.12. 10:00 Uhr Wir feiern Rudis 90. Geburtstag
12:30 Uhr Es kann gespielt werden.

FR 15.12. 14:00 Uhr Keglerweihnachtsfeier
MO 18.12. 12:30 Uhr Wir spielen Darts/Treff der Montagsstricklieseln
DI 19.12. 15:00 Uhr DRK Blutspendenservice
MI 20.12. 14:00 Uhr Clubweihnachtsfeier mit den Ebersdorfer 

Musikanten
DO 21.12. 10:00 Uhr Gedächtnistraining in der Hutzenstube

12:30 Uhr Es kann gespielt werden.
(Skat, Rommè, Brettspiele)

Wir wünschen Euch ein Frohes Weihnachtsfest im Kreise Eurer Lieben.

MI 27.12. 10:00 Uhr Gedächtnisspiele (Winterzeit ist Spielezeit)
13:00 Uhr Kleine Wanderung
16:00 Uhr Treff der Einsiedler Hobbymaler

DO 28.12. 12:30 Uhr Es kann gespielt werden.
(Skat, Rommè, Brettspiele)

FR 29.12. 14:00 Uhr Jahresabschlussfeier

Gute Unterhaltung und viel Freude, sowie einen guten Rutsch ins

neue Jahr Jahr wünscht

Euer Clubteam

Gefördert von der Stadt Chemnitz
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Verein der Haus-, Wohnungs- und

Grundstückseigentümer Einsiedel e. V.

Termine für das II. Halbjahr 2017 

Die Mitgliederversammlungen des Vereines der Haus-, Wohnungs-
und Grundstückseigentümer Einsiedel e. V. finden jeweils freitags

19:00 Uhr am:

03.11.2017 im Café zur Talsperre 

statt. 

Über besondere Themen oder Gäste wird auf der Einladung an den
entsprechenden Bekanntmachungstafeln informiert.

Die Geschichtsgruppe trifft sich jeweils donnerstags, um 18:00 Uhr,
im Rathaus am 19.10.2017, 16.11.17 und am 14.12.2017.
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20 Seiten Ortsgeschehen & Angebote
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Heimatgeschichte


